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Musikfeste standen im Mittelpunkt 
 

 
 
An der 38. Delegiertenversammlung des Oberwalliser Musikverbandes (OMV) in Leuk-Stadt gaben die 
kommenden Musikfeste den Ton an.  
  
Gleich auf mehrere Musikfeste können sich die Freunde der Blasmusik freuen: 2011 werden zwei 
kleine Oberwalliser Musikfeste über die Bühnen gehen, und zwar in Erschmatt (5. Juni) und Mund (11. 
und 12. Juni). Zwischen dem 8. und 10. Juni 2012 spielt die Oberwalliser Musikanteschar in Brig auf. 
Für 2013 ist ein weiteres  grosses Oberwalliser Musikfest geplant: Die MG Minerva Ferden empfängt 
die Musikgesellschaften im Lötschental. 
 
Albin Willisch, Präsiden des OMV, würdigte Klaus Tenisch, der aus dem Vorstand des OMV schied  und 
Daniel Vogel, ehemaliger Präsident des Kantonalen Musikverbandes, für ihren Einsatz für die 
Blasmusik. Tenisch und Vogel wurden unter grossem Applaus zu Ehrenmitgliedern ernannt. Guido 
Pellanda ersetzt Klaus Tenisch im Vorstand. 
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Oberwalliser Musikfeste gaben den Ton an 
 

Leuk-Stadt | Die Oberwalliser Blasmusikszene ist lebendig. Davon wird man sich auch 
in den kommenden Jahren überzeugen können.  
 
Dass die Blasmusik im Wallis einen besonderen Stellenwert hat, ist bekannt. Regelmässig setzen 
Musikanten aus dem 13-Sterne-Kanton Glanzpunkte, auch auf schweizerische Ebene. Die Ursprünge 
dieser Erfolge finden sich in den zahlreichen Walliser Musikgesellschaften - sie sind Basis und 
Fundament der Walliser Blasmusikszene. Auch in den kommenden Jahren wird die Oberwalliser 
Blasmusik gross aufspielen, wie an der 38. Delegiertenversammlung des Oberwalliser Musikverbandes 
(OMV) in Leuk-Stadt deutlich wurde. 87 Delegierte fanden sich am Samstagmorgen in der Aula des 
OS-Schulhauses ein.  
 

Fest an Fest  
 
Gleich auf mehrere Musikfeste können sich die Freunde der Blasmusik freuen: 2011 werden zwei 
kleine Oberwalliser Musikfeste über die Bühnen gehen, und zwar in Erschmatt (5. Juni) und Mund (11. 
und 12. Juni). Zwischen dem 8. und 10. Juni 2012 spielt die Oberwalliser Musikantenschar in Brig auf. 
Das grosse Oberwalliser Musikfest wird zugleich der Rahmen sein für das 100-Jahr-Jubiläum des OMV. 
«Für diesen Anlass soll ein Jubiläumsmarsch komponiert werden», sagte Georges Heinzen, Präsident 
der Musikkommission. Wie die Delegiertenversammlung beschlossen hat, wird die Zuteilung der 
Musikgesellschaften für das «Oberwalliser» in Brig neu von der Musikkommission und dem Vorstand 
bestimmt. Grund: Der 10. Juni 2012 ist zugleich Segensonntag, viele Vereine sind bereits in ihren 
Dörfern engagiert. Musikkommission und Vorstand wollen dafür sorgen, dass der Ablauf für alle 
Musikgesellschaften zufriedenstellend geplant werden kann - auch unter Berücksichtigung der 
Stärkeklassen.  
 
Für 2013 ist ein weiteres grosses Oberwalliser Musikfest geplant: Die MG Minerva Ferden empfängt 
die Musikgesellschaften im Lötschental.  
 
Doch es sind nicht nur die Musikfeste, die zeigen, dass die Blasmusik im Wallis lebendig ist. So 
konnten in diesem Jahr sechs neue Dirigenten ihre Diplome entgegennehmen: Adrian Anthamatten, 
Manuel Ebener, Markus Supersaxo, Thomas Wellig, Desirée Werlen und Andreas Zurbriggen 
absolvierten die Blasmusikdirigenten-Abschlussprüfungen erfolgreich. Zudem konnte das Musiklager 
Gluringen mehr Teilnehmende als im Vorjahr verzeichnen. Wie Georges Heinzen weiter sagte, sind 
auch ausserkantonale Experten von der Walliser Blasmusik angetan. Nach den Musikfesten in Fiesch 
und Bürchen in diesem Jahr liessen Jurymitglieder verlauten, dass die Vereine im Wallis auf «gutem bis 
sehr gutem Niveau» spielen. «Insbesondere hat die Experten gefreut, dass viele Jugendliche in den 
Vereinen aktiv sind - und dass auch jungen Musikanten verantwortungsvolle Stimmen anvertraut 
werden», so Heinzen.  
 
Tenisch und Vogel neue Ehrenmitglieder 
 
Von den Organisatoren der diesjährigen Musikfeste wurden verschiedene Punkte an den OMV 
getragen, die künftigen Musikgesellschaften die Planung erleichtern sollen. Wie Albin Willisch 
versicherte, will man diese prüfen. Der Präsident des OMV betonte mehrfach die Wichtigkeit der 
Musik für die Gesellschaft: «Musik kennt keine Grenzen, Musik ist Ausdruck von Lebensfreude.» 
Willisch würdigte weiter Klaus Tenisch, der aus dem Vorstand des OMV schied, und Daniel Vogel, 
ehemaliger Präsident des Kantonalen Musikverbandes, für ihren Einsatz für die Blasmusik. Tenisch und 
Vogel wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt. Guido Pellanda ersetzt Klaus Tenisch im Vorstand. Nach 
der von der Musikgesellschaft «Leuca» bestens organisierten Versammlung begab man sich zur 
Totenehrung in die Pfarrkirche. Dass von der Munizipalgemeinde und Burgerschaft Leuk offerierte 
Apéro und das Bankett im Rathaus bildeten den Abschluss der 38. Delegiertenversammlung. bra 


